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Kamstag dsn 31 JänNev 1829.

vermischte ^erlautbarunZen.
8- I i 3 . (z) Nr. 1897.

L i c i t a t i s n s.- T d i c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu M ü n '

kendorf wird hiemit aNgemein bekannt gcmacht:
Vs sey von dem höchlöbl. k. k. krainerlschen Star t '
und Üandrcchte auf Anlangen der Irauen Johanna
v. Hoffern und Pauline Iadornig, beyde Dl-. Io>
dann Burger'fcke Ordinnen, geaen Bartheima
Rode von Donischalc, wegen zuerkannter Stäm>
pelstrafe pr. 40 ft., und den auf i2 ft. 40 tr. ad»
zustnten l^uperexpenscn, mit Bescheid vom 6.
September ;ü2ü, in die e.recuuve Feildletung,
der, dem Barlhelmä Rode gehörigen, zur lodl.

.Hcrrfüaft Kreuz, znb Rect. Nr. bog, und Urv.
Nr. 6LÜ dienstbaren, zu Oberdcmschale gelege»
nen, mtt Pfandrecht belegten, und geriä'inch auf
2» ss. geschaßten Kaische (vonnals Lecereizrert'
stalt) neuerlich gcwllu^et, und um tercn Bornah»
me gltichzettig tiefto Nezirlvgerlcht ersuHcr wor.
den, worüber man dann dreo LlcitanonK» Tagsa^
tzungen, auf den 6. März, 6. April und 6. May
d. I . , jederzeit Vormittag von 9 b,s 12 Uhr, in
I.0«, dieser Gerlchtölanzley mn dem Anhange
anberaumet hat, dan dicfe Realliät, ircnn sie dey
der ersten oder zweiten FeUbletungs - Taqsllhung
nicht rrcnigstens um den Sä)ätzungkwcnh unge°
bracht werden sollte, bey der dritten Llcnations'
Tagfahung auch unter demselben hmwngegtben
rverten nnrd.

Es werden demnach alle Kauflustigen zu die.
sen Feilbietungen eingeladen, und andev ennncrt,
daß die Licltationsdedingn'.sse, die Schätzung und
der Grundbuchs' Extract dey dem BezlrlSgctichte
eingesehen werden tonnen,

Müntendorf am 24, Jänner »^2g.

Z. ,14. ( l ) Nr. 2526.
ü i c i t a t i 0 n s » E d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu MÜN'
kendorf irird hiennt aNgemein dttannt ßemactt:
Es sey von dem löblichen l . k. prorisonschen Be-
zlltögerichce Umgebung Lc:idüä s/ o.!s proroglrten I n -
stanz, oui Anlüligln dcr Frouen Johanna von Höf«
fern und Paulme Iadoinlg, devtc Dr. Johann
Bm'gcz'sch«- Er lumen, gegsn Anton Etlixpar zu
Prcsterie, rrcgcn 279 fi. 3a kr. c. s. c., M!t Be«
scheid vcm 2g. September 1626, in lie t^ecuz;.
ve FeUrletunft der/ dem Anton Stuppar ftchori»
-gen^ der löblichen Herlfchafl Kreuz, ^ub Nidec«
lands Nr. 66, dlenstdarenf zu Prestelie in^ Ge--
llchlsbezirkeMünkendorf, vormals Kieuz gelegenen,
mit Pfandrecht belegten, und stenctUich auf 700 ft.
geschahlcn Mahl > und Sagmühle samrnt An » und
^ugehcr ncuecuch gczritiiget, und um tklen Bor»
nähme mit Zuschrift vom 5!. December 5826 die»
scs Bezirksgericht ersuchet lrorden/ lrorübcr msn
dsnn dlkp Licttatisnßtagfstzungen euf ten 7. Msrz ,

7. April und 7. May d. I . , jederzeit Vcrmi t ,
lag von 9 bis i2 Uhr in I.oco der zu veesteigern.
den May l - unü Hagmühle zu Presterie mit dem
Anhange anberaumet hat, daß diese Realität, wenn
sie bey der ersten oder zrrevten Feilbietungstag-
satzung mcht wenigstens um den Schähungsrrerttz
üngehrackt werden sollte, deo der drtttcn Llcita»
rionstaqsayung auch unter demselben hintangege-
den werdcn nnd.

tZö werden dcm'nach aNe Kaufluftigen, ins»
besondere adcr auch die, nebst den Frauen ßrecu»
tionsführerinnen, noch intalulirten Gläubiger,
Franz Aelkmann, Katharina Ctuppar, gelorne
Sterzanz, und Jacob Rode, zu diesen Feildietun-
gen eingeladen, und andeo errmnert, daß die
Schätzung der Grundbuchs-ßxtracte und die Lici«
tatlonsbedlngnisie sowohl beo ticsem Bezirkögerich«
te, alö dey der Acnar:on eingcfthen werten kön^
nen.

Münkento^f am 24. Jänner iLsg.

Z. t l 2 . ( l ) Nr. 2ZZ7.
L i c i t a t i o n s - E d i c t .

Von dem verciutcn Bezirksgerichte zu MB i»
kendorf wtrd hiemit aNgemew ^«kannt gemacht:
Gs sey von dcm lödl'.Hen k. t. provisorischen Be»
zirksgelickle Umgebung Laioachü, alö piorogirten
Instanz, aus Anlangen der Frauen Johanna von
hoffern und Paulme Iabornia, beyde väterlich Dr.
Johann Burge^sche Olbinncn, gcqcn Thomas Feitel
von Wolssbach, wegen schuldigen 2o3 st. 28 l r . M .
M . sammt rückständigen Interessen und Gerichts«
tosten mn Bescheid rom 24. December 3826, in
die executive Feildirlung der, dem Thomas Fei«
tel. ^ulZo Rappe gehöllqen, dcm löblichen Gute
WtMbüch l , 5ub Rcct. Nr. 7 und 6 tlenftbülen,
zu Wolfsdach, im Geriätsbezilke Münkendorf ge-
legcnen, mi l Pfandrecht belegten, und gerichtllH
auf 4L2 ft. 20 kr. gesäähten ganzen Hübe sommt
An- und Zugehör geirilliget/ und um deren
Vornahme glcichzeing dieseb Bezirksgericht ersu-
chet worden, norudcr man dann drey,LicitstionK«
Tagfahungen, auf den 5. Mä rz , 4> ?lplil und 5.
May d. I . , jederzeit Vormittag von 9 bis »2
Uhr in Luca der zu versmgelnden ganzen Huce
zu Wolsvdoit. mlt rcm Anhange anberaumt
hat, daß oieft Reclttat, nenn sie bey d«c ersten
oder zweyten FeNdiitun^ötügsatzung nlü.t wknzg-
lnnö um den Echühungörrenh angctraöt ncr«
cen sollte, der der dnllen Fei^dietungstags^tzung
auch unler demselben hintange^edcn rrcrden wird.

Gs werden demnaO aüe Kauftusilacn, inshe»
sondere ader auch die, nei'st den Fraucn Oxecu-
tlens - Führerinnen .noch intabulnten 0>löu^fter,
Glundcbligkcit Gut Moliscuchl, Fron? Kastell,
tie zncy Jacob ^cttcl'schen Töchte« , 3??agdüIenH
Kroper, relehl!ä.tc Feite!, und Watthaus KosteNiy^
zu Nksen Licitationen eingeladen, und andz? n m -
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nert, daß die Schätzung, der Grundbuchsextract,
und die Licitationsdedingnisse sowohl bey diesem
Bezirksgerichte, als bey oer Licitation eingesehen
n?erden können.

Münkendorf am 2^. Jänner »82g.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte zu Sittich wird

hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
der Bezirksobrigkett zu Sittich in die v l e r t e
Fnlblelung der, dem Jacob Derk zu Teltsch«
verch gehörigen, dem löblichen Gute Grundl-
Hof, sub Rect. Nr . 25 et. 25 1̂ 2 dienstbaren,
und auf 6t fi. äc» kr. gerichtlich betheuerten
Hübe, wegen mehrjahngsr l. f. Steuer-
Ausstände gewilltget, und zur Vornahme
derselben der l 6 . F e b r u a r l. I . , Vormittags
um i o Uhr, in der B e z i r k s - K a n z l e y
zu S i t t i c h , mit dem Anhange bestimmt
worden sey/ daß, wenn diese Rustzkalhube
bey der mencn FeUblerung um den obl-
gen Schahungswcrth mchl veräußert wer?
den sollte, auch Anbote unter der Schätzung
angenommen werden; nwoon Kaustustlge durch
Eoicte, die Grundobrlgkelt und die lntabu-
llrten Gläubiger aber durch Rubriken mtt dem
Beosatze verständigt werden, daß der erzielt
werdende Kaufschlllmg ln vier gleichen? uon
drey blS drey Monaten eingetheilten Raten,
bezahlt werden könne.

Sttlich am 10. Jänner 5829.

Z . t o / . (2) N r . 1Z12.
L; c z t a t i 0 n e x e c u t i v e ,

der Joseph Kachne, vltl^o Lorenzhek'schcn
Vlertelhube zu Gr. Mar t in bey kittap.

Von dem Bezirks - Gcrlchte zu Sittich
wird hiemn dekannt gemacht: Es sey üder
Anlangen deft Johann AdamNchttsch von
Uft ie, gegen Joseph Kachne m S l . Mailzn
bsy LNtap, wegen au« dcm gerichtlichen Ver-
glelche vom l8 . März i625, Fahl 124!/ noch
schuldiger 5c>7 ft. 21 kr. 0. 5. «. ^ ,n die exe-
tunue Fellblenlng seiner, m«t Pfandrecht be-
legten, der löblichen Pfarrgült S t . M a n m ,
,^lQ Urb. N r . 2 ^ , dienstbaren, im Orte Gr.
M a r t m liegenden, uno auf 5g/^ ft. 10 kr.
sammt Wald Zerkoumg, gerichlllcy gelchatzten
cm Vzertelhude, gewullget worden.

Es werden demnach hierzu drey Termme,
und zwar: der erst- auf den 22. December
1828, der zweite auf t^n .̂/̂ . Jänner^ und
der drttle auf den 25- Februar 1829, jeder-
zstt Vormutags um 10 Uhr , zm Orte der
Rcaluat zu E't. Mar t in Mit dem Beisätze be-
sslmmt, daß, wenn diese Rcaluat weder del
l n n-sien noch zweyten Kezldzetung um 0;e

Gchatzung oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, dieselbe bei der dritten Feilbie-
tung auch unter der Schätzung verkauft wer-
den würde

Es werdsn Kauflustige an den gedachten
Tagen im Hause der Realität zu erscheinen
hiemit eingeladen, -̂,

Sittich am i3 . November 1826.
A n m e r k u n g . Nachdem auch bei der zwei-

ten Fellbietung kem Käufer ersch,enen
war , wird die dritte Feilbletung am
25 Februar l82Z, um 10 Uhr Vor-
mittags unter dem Anhange des §. 326
der a. G. O. abgehalten werden.

Z. 97. (2) Nr . 72.
E d i c t «

Von Seite des Bezirksgerichts Rupens-
hof zu Neustadt!, wirb h:emlt bekannt ge-
macht: Es sey auf Anlangen des Michael
Bchrimsbeg oon Klemklrblsdorf, Curator der
Marza Rcst'ichen Pupillen, wider Mathias
Rest uon I a b l a n , wegen einer aus dem ge-
rzchtllchm Vergleiche, cläa. 27. November
1826, nnadl^Hw 28. Jänner 1828, herrüh-
renden Puplllarschuld pr. 141 fi. 25 H4 kr.
3. M . sammc 5 0,0 Zinsen, in die executive
Feilbletung der, dcm Mathias Rest gchön-
gen, dem Gute Wnnhos, 5nl> Urb. N r .
2 ! H , et, Rect. ?)^r. »8^ dlenstbarcn, gelicht-
llch auf Zoo st. geschätzten ganzen Hübe zu
Iablan ohne Canon, gewllllget, und zu die-
<em End? drey Vsrttelgerungslagsayungen
und zwar: die erlie auf den 128. Februar, die
zweyte auf den 28. März unddte dritte auf den
29. Al ln l 4829, stkls Früh um c) Uhr m
i^oco der genünnren Realität mu dem B?y«
satze elnon-HUMt worden, daß im Falle diel?
Realität weder bey, der ersten noch zweyten
Fellbietungstagsatzung, um oder üb?r den
«schätzungswerlh angebracht werden könnte,
selbe beyder d'nten auch unler dem Schätzungs-
werthe bmiangegcben werden würde. Wozu
d:e Kauriustlgen zu erscheinen hlcmzt rorgc,
laden werden,

Bezirfs-Gericht Rupertsbof zu Neustadtl
am l ^ . Jänner ,82cz°

^ 7 ^ 5 . (2)
F e i l b i e l u n g s » E d i c t .

Von d?m Bezirksgerichte W?pbach wird öffrn:»
llch bekannt gemacht- Gs seye üocr 'lnsu^en dts
Iacov Gchigof, von Gerauch. wegen ihm schuldi-
gen 244 ss. 42 tr. c. 5, l:., die ossenUiche Fell«
d-etung der. oem Michael -Schigon zu Ichwarzen«
dcrg elqenDümllch gehörige« < ô ŝ dsZ delegenön,
auf 3g65 ft. M . M. gerichtlich geschälten / und
zui h.'rlschaft Wipdacy, sub Urd. t^ l .o ^07,
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Hübe mit A n / unb Zugehör, im Wege der Exe»
cuiion bewilliget worden-

Da nun hierzu drey FeilbietungKtagfühungen,
nämlich: oic erste für den 2 l . Jänner, die zwei-
te für den 25. Iebluar und die drine für den
23. März k. I . , jedesmal von Früh 9 bis 42
Uhr Mittags im Orte der Realität mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß das Pfandgut bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werde; so
werden die Kauflustigen hierzu zu erscheinen ein>
geladen, und können imminelst die Schähunq
und die dießfäfligen Berkaussbedingnisse täglich
Hieramts einsehen.

Bezirks« Gericht Wipbach den 21. November
1628.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbietung ist

das Pfandgut nicht an Wann gebracht
worden.

A m o r t i s a t i o n s « E d i c t .
Von dem Bezirksgerichts zu Neumarktl wird

zu Jedermanns Wissenschaft erinnert: Es seo über
Anlangen der Barbara Iereo, gebornen Tschac<
Mann von Bceg. als Besihnachfolqecinn chres
Baters, Aarthslomä Tscharmann, in die Ginlei»
tung zur Amorcisirung des angeblich in Verlust
Herathenen Vergleichs, 6äo. n . November 1L06,
pr. 6aa ft. D. W . , welcher auj der zur löblichen
Herrschaft Slein dienstbaren Kaufrechtsdube, (Zonfc.
Nr. 4 zu B ieg , zu Gunsten des Andreas Oou»
schan, fett 19. November iäo3 intabulict haftet,
ftkwiNlget worden.

Diesemnach werden alle Jene, welche auf
den besagten Vergleich aus was immer iür ei«
nem Recdlsgrunde Ansprüche zu haben vermei-
nen,, annnt aufgefordert, solche binnen der pe°
remtorischen ^rist von einem Jahre und 45 Ta»
gen so gewlh bei diesem Gcrlchte anzumelden,
als diese Vergleichsusfunde widtigeus auf weite-
res Ansuchen als null und nichNg erklärt, und
in die Ertabulation derselben gewilliget wcroen
trülte.

Beznksgericht Neumarktl am 20. Jänner i62H.
^ — — — _ «

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird

biemlt allgemein kund gemacht: Es seyen zur
Llqmdlrung des Acttv - und Paffw-Standes
nach Ableben nachstehender Personen dle Tag-
satzungen auf folgende Tage bestlMmr wor^
den, a l s :

Auf den 6. Februar 1829, Vormittag
nach Anton Tekauz, Hausler von Deutschdorf,
und na.ch Maria Deiak, Bäuerinn vonO.'ov'tz.

Auf den 7 Februar 1829.. Vormittag
nach Elcohan Pnrüsch, tz4 Hübler von Groß-

Auf den ^3. Februar 1829, Vormtttag
nach ^corgMaro l r , is2 Hübler von Novlpor.

^^?zu werhtn dze VeUaßgiäublger und

Schuldner mit dem Beisätze vorgeladen, daß
d;e Erssern sich du üblen Folgen chres Aus<
blelbens selbst beizumeffen^aben, wider die
Letztern aber nach Vorschrift der a. G. O. im
ordentlichen Rechtswege verfahren wtzrden wird«

Bezirksgericht Reifmz den 2) . Jänner
1829.
Z, 95.' (2) E ^ ^ " ^ ^ ^ ^ - ^ - ^

Vom Bezirksgerichte Treffen wltd allgs-
mein bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Flonan Marokut t i , Krämer zu Treffen,
tm Namen semes We'bes M a r i a , ln die Aus-
ferngung der Amortisations-Edlcte, Hinsicht»
llch der auf chr Haus zu Treffen, N r . 2Z ,
unter der löblichen Pfarrgülr Treffen mtabu«
ln-ten, von Anton und Mana Gutmann auf-
gestellten, angeblich in Verlust gerathenen
zwey Schuldscheine, und zwar: 2) ä^u. 1 . ,
intäkul^o 27. July i 3 i 6 ^ über an M a l -
thauß Schutzmann von Gutttnfeld, schuldi-
ge, beretts bezahlre 2 ^ ! fi. ä i kr«; und b)
6äo. LZ. I u n y , intg^ulaw 9. July i 9 i 6 ,
über an Jacob Schurga zu kalbach schuldige,
nun berichtigte ^5 fi. gewilliget worden«

Es haben demnach alle Jene, die hieran
eine Forderung zu haben vermeinen, ihre
Ansprüche bmnen emem Jahre, sechs Wochen
und drey Zagen anhängig zu machen, wldrl-
gens über weiteres Ansuchen in dle Errabula-
tion dieser zwei Schuldscheine gewil l ign, und
dle Intabulatwns-Certificate für kraf i - und
wirkungslos erklart werden würden.

Bezirks« Gericht Treffen am 7. Jänner
lL2g.

W u h n u n a zu v e r m i c t h c n «
I m Hause N r . ^7 und 4 8 , auf dcr

Triesterstrasse, ist ,m ersten Stocke eine Wvh-
nung , bestehend in 5 Ammer, einer Küche,
2 Speißkammern, emem Keller und einer Hosz-
iege, für künftige Georgi-Zeit, zu vergeben.

Das Nähere erfahrt man lm Hause Nr .
zH, in der Gradlscka - Vorstadr.

Z. 121. (1) — — — — — ^

Wohnung zu vermiethen.
Im Hauje Nr. i85, ln der

Deutschen Gasse, ist der erste Stock,
ganz oder theUwcise, mtt oder ohne
Einrichtung; dann zu ebener Erde
ein Zimmix für einzelne Personen
auf Georgi 1629 zu vermuthen.

Nähsre Auskunft glbt du E l -
gcnthümerinn des Hauses,
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M K u n d m a c h u n g .
Die Administration der mit der crsssn

österreichischen Sparkasse verewigten allgemei-
nen Versdrgungsanstalt macht hiemir bekannt,
tzaß die statutenmäßige Verlosung für dssIahr

1828 zu Gunssen derIahresgesellschaften iS2Z,
1826 und 1827 am 10. Jänner 2829 vorge,
nommen wurde.

Der Gesammtbctrag, welcher zu verlosen
w a r , ^ bestand in E. M l a l Z ss. 1 kr. Hze-
von sind nachbenannten Interessenten.folgen-
de Betrags durch das Los zugefallen.

I n de r I a h r e s g e s e l l ^ c h a f t 1825.
nach §. 12 der D t at u te n :

«uf N r . 67^7 Classe V I I . von Bockftüß ' . « . . . C. M . 1 fi--«. kr
^ N r . 3^02 ,. V I . von Bockstüß . . . . . . 1 z '
« N r . 8 i l 6 „ V . von B r u n n . . . . . . " 16 " 3? "
.. N r . 7 5 ^ ., I V . von Preßburg . . . . . . , ' , 7 4 I 25 "
,, N r . i ^ o „ I I I . von W l e n . . . . . . . .̂ i Z ^ ^ 55
,. N r . 3 72^ ^ I I . von N e u h o f l n . . , . . .. ;Za ' 2
« N r . 263c, „ I . von S t . Pol ten . . . . « ^ i 6 i ,',' 43 "

nach §§. ! i , 3 i u n d 45 d e r S t a t u t e n :
M f N r . 57^7 Classe V I l . von Bockstüß E. M . 75 ss 2n kr
« N r . 6682 « V I l . von L m ; „ 3? 22 '
^ N r . Z40Z „ V I . von Bockflüß ^ I 2 9 ' ' 5a ' '

I n d c r I a h r e ' s g e s e l ^ l s c h a f t 1826. " " ^
t̂  a ch §. i 2 der - w t a t u t e n :

auf N r . 11121 Elaffe V I l . von W i e n . . . , . . . 3 M - ss 5 kr
,, N r . 11066 „ V I . von Wlen . . . . . . . „ ' — ^ ' 4 0 . '
?f N r . goc)2 ,. V . von W len . . . . . . . 3 " 3 l '
«, N r . 12556 ., I V . von S t a m s l a u , . . « . " 1? " , a "
« N r . IZ342 ^ I I I . von W l e n . . . . . . " Z> " _ ^ "
.. N r . i » 5 o 3 .. I I . von Olmütz . . . . . ' " ^ ^ " «, "
« 3 ; r . 10281 „ I . von W l e n . . . . . . . 77 2^

I n d e r I a h r e s g e s ^ l l s c h a f t » 8 2 7 . " / / . , . „
nach §. 12 der D t a t u t e n :

auf N r . 13676 Classe V. von Wlen . . ° . . . . C. M . — fi 26 kr
^ N r . 19)75 ,, IV . von Wien . . . , . . " ^ -i« '
,. N r . 15677 „ I I I . von Preßburg ^ 12 ,. ^6 ,-
^ N r . 15166 ., I I . von Iaroslau . . . , , , 25 n
. N r . i 5 3 i l .. I . von Praq . . . . . . . ^ 20 " äo ^

Die Inhaber der angeführten Intcrlmg-
Scheine können diese zur Zuschrech^ng des
Verlsfungsbetrages entweder an dle Haupte
Anstalt oder an ihre Commandltcn überrei-
chen. Insbesondere weiden die Interessenten
der Interims-Scheme Nr . 5/^.7 und Nr .
6682 der Classe V I l der -Iapresgesellschaft
1625, nachdem ihre Einlagen durch die Ver-
losungsbetrage ergänzt worden sind, aufge-
fordert / gegen Rückstellung des Interims-
Dchemes dcn chnen gebührenden Rentenschetn
zu erheben.

Zugleich wird bemerkt,, daß Einlagen

m dle neue Iahresgescllschaft 1629 vom ,. Fe-
bruar Lg2c) angefangen, sowohl bey der Hmlvt-
Anste.lt ln W l e n , als bn den EommandtteK
gemachl werden können. Einlagen, welche
vom l . Februar bls Ende July d. I . gemacht
werden, sind von Entrichtung der Aufnahme-
Gebühr befreyt; in den Monaten August und
Bcmember sind für jede volle oder the;lwe,se
Einlage fünfzehn Kreutzer E. M . , und !n den
Monaten October und November dreyßig
Kreuyer E. M . , wie m den füheren Jahren
als Aufnahmsgebühr zu entrichten.

Wien den i 5 . Jänner 1629.

I m hiesigen UntungZ - Osmzztgir ist zu haben:

? l 3der f ü r B l ^ n de und v 0 n B l i n d e n. Gesammelt und herausgegeben
üon I . W . K l e i n , Director des k. k. Bünden-Institutes in W l e n . 5ss kr.

3« P f e i f f e r , Ly r isch- u n d epigrammat ische B a g a t e l l e n .
Wien lÜ24 ° . . ' . , ^


